Version 2005


Spielordnung:

(Stand 1.5.2010)

1.) Platzreservierung – Spielmarke

Jeder Spieler darf ausnahmslos mit seiner persönlichen Marke einen Platz reservieren.

Die Spielberechtigung bei Nichterscheinen erlischt 10 Minuten nach Beginn der reservierten Spielzeit!

Der Platz muss zur vollen Stunde abgezogen den nächsten Spielern zur Verfügung stehen. Beachten Sie bitte, dass der Platz bis zum Zaun bzw. bis zur Hälfte der freien Fläche zwischen zwei Plätzen abgezogen werden soll, um Moosbildung zu vermeiden. Bei trockenem Wetter ist vor Spielbeginn ein kurzes Spritzen des Platzes erforderlich.

Die Reservierung von Platz 5 mit einer goldenen oder blauen Spielmarke ist nur dann möglich, wenn zur gleichen Zeit kein anderer Platz frei ist.

2.) Jugendliche Spieler (schwarze Spielmarke)

Jugendliche dürfen sich ausschließlich auf den Plätzen 4 und 5 einhängen. Das Reservieren einer Stunde ist sowohl mit 2 schwarzen als auch mit 1 schwarzen und 1 blauen bzw. goldenen Spielmarke möglich.

3. Ranglisten – Einforderung

Jeder Spieler, der nicht in die Ranglisten geführt wird, kann sich innerhalb des definierten Forderungszeitraumes (1.5. bis 15.10.) einfordern.

Einforderungen sind nur von der letzten Ranglistenposition möglich

Wird das Einforderungsspiel vom Forderer verloren, so muss sich dieser als Letzter in die Rangliste hängen. Bei Einforderungsspielen wird kein w.o. gewertet

4.) Ranglistenforderungsregeln für das Pyramidensystem
a) Platzreservierungen mit mindestens einer Namensmarke – in der Regel der Forderer und zwei Ranglistenmarken. Reservierungen mit einem Zettel sind nicht gestattet. Spätestens bei Beginn des Spieles muss auch die Marke des 2. Spielers eingehängt sein.

b) Gefordert werden kann jederzeit jeder Spieler, der in der Pyramide in der gleichen Zeile links bzw. in der nächst höherer Zeile rechts vom Forderer steht.

c) Spieler, die bereits eine Forderung zu erledigen haben, können zur gleichen Zeit kein zweites Mal  als Forderer oder Geforderter aufscheinen.

d) Der Sieger kann nach Beendigung des Spieles sofort weiterfordern. Er darf während der drei darauf folgenden Tage nicht gefordert werden, d.h., er braucht innerhalb dieser Frist keine Forderung annehmen. Die Annahme einer Forderung ist jedoch möglich.

e)Alle Ranglistenspiele werden zur ITN Wertung herangezogen. Der Sieger hat binnen 24 Stunden dem Obmann und dem sportlichen Leiter schriftlich ( Email, SMS etc) das Ergebnis zu übermitteln. 

f) Der Verlierer darf 10 Tage nicht fordern. Wenn der Verlierer eine weitere Forderung annimmt, gilt sofort nach siegreicher Beendigung dieser Forderung die Regelung für den Sieger einer Forderung (Punkt d).

g) Jede Forderung muss in der Liste Ranglistenforderungen vom Forderer mit Tagesdatum eingetragen werden, die Frist läuft ab diesem Datum. Innerhalb der nächsten drei Tage muss der Geforderte über die Eintragung persönlich informiert werden. Ist das nicht möglich, so muss die eingetragen Forderung gestrichen werden (dies hat jedoch keine Auswirkungen auf die Fristen in den Punkten d und e). Die Eintragung derselben Forderung ist in diesem Falle erst möglich, nachdem der Gegner verständigt wurde.

Der Forderer stellt neue Bälle, vom ÖTV zugelassene Bälle.

Der Geforderte hat das Recht bzw. die Pflicht des Terminvorschlages. Das Spiel muss innerhalb von 10 Tagen ausgetragen werden, sonst wird ein w.o. zugunsten des Forderers gewertet.

Krankheit oder Urlaub sind keine Hindernisse, d.h. nach Ablauf der 10 Tage Frist wird das Spiel immer als w.o. gewertet.

W.o. zugunsten des Geforderten, wenn mindestens drei, vom Geforderten vorgeschlagene, akzeptable Termine vom Forderer nicht angenommen wurden und das Spiel in der 10 Tage Frist nicht ausgetragen wurde.

Terminüberschreitungen sind nicht möglich!

Streichungen sowie w.o. Eintragungen können ausnahmslos durch Mitglieder des Vorstandes oder die betroffenen Spieler vorgenommen werden.

Bei Unstimmigkeiten entscheidet das aus 3 Personen bestehende Schiedsgericht (Sportlicher Leiter – Jugendleiter – Obmann).

h) Wenn bei Ranglistenspielen mehrere Forderer bei Spielende anwesen sind, um den Verlierer zu fordern, hat derjenige das Vorrecht, dessen Ranglistenspiel mit dem Verlierer in der laufenden Saison zeitlich länger zurückliegt. Bei Gleichheit hat der in der Rangliste besser platzierte das Vorrecht. Absprachen vor Spielende sind nicht gestattet!

i) Neueinforderungen unter Beachtung der Regeln sind jederzeit möglich. Auch ein Austritt aus der Rangliste ist jederzeit gestattet.

j) Der Forderungszeitraum beginnt jeweils mit 1. Mai und endet mit 15. Oktober.

k) Um eine Belebung des Ranglistenbetriebes zu erreichen, werden jeweils mit Ende der laufenden Ranglistensaison (15. Oktober) jene Spieler, die während der ganzen Saison kein Ranglistenspiel bestritten haben durch die sportliche Leitung aus der Rangliste entfernt (Ausnahme ist die Nr. 1 jeder Rangliste).

Für die Spieler besteht natürlich die Möglichkeit, sich in der nächsten Saison wieder in die Rangliste einzufordern (siehe Regeln für Einforderungen).

5.) Gäste

Wochentags (Montag - Freitag) bis 16:00 Uhr besteht die Möglichkeit eine Gaststunde mit der eigenen Spielmarke und einer Gast-Marke zu reservieren.

mit der Marke „Gast“ eingehängt sein.

Der Umkostenbeitrag für einen Gast beträgt pro Stunde € 4.--. Wird ein Doppel gespielt, beträgt der Gastbeitrag je Gast und Stunde € 2.--. Gäste allein dürfen grundsätzlich nur mit vorheriger Genehmigung durch ein Vorstandsmitglied spielen.

6.) Trainer

Reservierung durch Einhängen der eigenen Marke mit der Marke „Trainer“.

Als Trainer wird nur anerkannt, wer vom Vorstand als TCH-Trainer genehmigt wurde.

Ein Training für Nichtmitglieder ist nur nach vorheriger Genehmigung durch ein Vorstandsmitglied möglich. Vom Trainer ist die jeweils geltende Gastgebühr für den Schüler zu entrichten.

7.) Training

Ist ein Platz für eine bestimmte Zeit für Training reserviert, muss die Spielmarke der am Training teilnehmenden Spieler zum Trainingszeitpunkt innerhalb der reservierten Zeit hängen.

Dies ist nur wochentags möglich. Am Wochenende können Plätze nur mit mindestens 2 Spielermarken pro Stunde reserviert werden

Handelt es sich um ein offizielles Vereinstraining, sind die Plätze mit den T-Trainingsmarken zu reservieren, wobei ersichtlich sein soll, welche Mannschaft trainiert.


8.) Meisterschaften
Die Plätze für Meisterschaftsspiele sind vom Mannschaftsführer oder dessen Stellvertreter so früh als möglich mittels der M- Meisterschaftsmarken zu reservieren. Dabei muß ersichtlich sein, um welche Mannschaft es sich handelt. 

Bei einer Meisterschaft darf eine Mannschaft nur 3 Plätze im vorhinein reservieren. Falls die zwei anderen frei sind, dürfen sie frühestens zwei Tage vor dem Spieltermin bei Bedarf zusätzlich reserviert werden.

9.) Platzsperre bei (nach) Schlechtwetter

Für die Platzsperre und Freigabe nach Regen ist ausschließlich der Platzwart oder dessen Vertretung verantwortlich und zuständig. Dieser wird durch entsprechende Kontrollen sicherstellen, dass im Interesse aller Mitglieder die Plätze nach Notwendigkeit gesperrt oder freigegeben werden.

10.) Allgemeines

Wir Bitten um Beachtung aller Punkte unter Berücksichtigung der sportlichen Fairness. Nur dann wird ein reibungsloser Ablauf des Spielbetriebes gewährleistet sein.

Bei groben Verstößen gegen diese Regelungen ist das Schiedsgericht berechtigt, die Spielermarke einzuziehen. Innerhalb von 14 Tagen wird dann bei einer Vorstandssitzung über weitere Maßnahmen entschieden.








Der TCH - Vorstand

